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Finanzplan mit Unsicherheiten 
Mitte Juni haben wir die Gemeinderechnung 2010 genehmigt und bereits ist die Finanzverwalterin daran, den Voranschlag pro 

2012 vorzubereiten. In der Zwischenzeit hat sich der Gemeinderat mit dem Finanzplan für die nächsten Jahre befasst. Ist schon die 

jährliche Budgetierung mit vielen Unsicherheiten belastet, trifft dies für die Mehrjahresplanung noch viel mehr zu.  

Trotzdem ist es sicher richtig, die Entwicklung der Gemeindefinanzen über die künftigen Jahre abzuschätzen. Der Finanzplan rechnet 

beim heutigen Steuerfuss von 125 % bis zum Jahr 2015 mit einem in etwa ausgeglichenen Ergebnis. Ab 2016 werden Aufwand-

überschüsse ausgewiesen.  

Unter den – bereits erwähnten – Unsicherheiten ist insbesondere der vom Kanton ab 2014 vorgesehene Ausbau der Kantonsstrasse (ab 

Gemeindegrenze Kriegstetten bis zur ehemaligen Käserei) zu erwähnen. Dieser Ausbau soll laut Kanton 2,3 Mio. kosten. Daran hat die 

Gemeinde 30 % oder rund Fr. 700'000.00 beizutragen. Dies ist denn auch mit ein Grund, dass die Ergebnisse ab 2016 voraussichtlich 

schlechter werden. Insgesamt erwarten wir jedoch, dass unser Steuerfuss von 125 % auf längere Sicht beibehalten werden kann. 

Eduard Gerber, Gemeindepräsident  

 

Umwelt 
-  Die Agenda 21, das Aktionsprogramm für das 21. Jahrhundert, wurde 1992 an der Umwelt und Entwicklungskonferenz in Rio  

 von 179 Staaten verabschiedet. Entscheidend ist dabei die Zusammenarbeit aller gesellschaftlicher Kräfte (Staat, Wirtschaft, 

 Bevölkerung). Die Agenda 21 fordert speziell Städte und Gemeinden auf, mit einer lokalen Agenda 21 ihren Beitrag zur Nachhaltigen 

 Entwicklung zu leisten.  

- Die Gemeinde Halten, in Zusammenarbeit mit der UKO, haben an einem Kurzcheck teilgenommen. Der Schlussbericht dazu liegt nun  

 vor. Die UKO Halten wie auch der Gemeinderat haben ihn gelesen, geprüft und entschieden, dass kein Handlungsbedarf  vorliegt.  

- Es sollte für jeden Hundehalter eine Selbstverständlichkeit sein, die Hinterlassenschaft seines Vierbeiners zu entsorgen. Um dies zu  

 unterstützen wurden 2 neue Robidogs angeschafft. Einer steht am Oeschbord, beim Brüggli Ischlagstrasse und einer beim  

 Vögelihüsli.  

- Die UKO hat am Dorftreff einen Malwettbewerb durchgeführt. Dabei werden Zeichnungen ausgewählt und beim nächsten Kalender  

 publiziert. 

- Ebenfalls war die UKO unterstützend und mitwirkend tätig bei der „Waldputzete“ 2011 zusammen mit der Bürgergemeinde Halten. 

Nadja Lüthi, Ressortverantwortliche 

Soziales 
Das Sozialgesetz des Kantons Solothurn sieht vor, dass die AHV/IV-Zweigstellen und die Arbeitsämter spätestens per 31.12.2012 in die 

Sozialregionen zu integrieren sind. Im Zusammenarbeitsvertrag der Sozialregion Wasseramt Süd (SWS) haben die Gemeinden 

festgelegt, dass die Regionalisierung dieser Angebote auf den erwähnten Zeitpunkt umgesetzt werden soll. An der Sitzung vom 

18.11.2010 hat die Plenarkommission eine Arbeitsgruppe eingesetzt und diese beauftragt, Lösungsvarianten zu erarbeiten und der 

Plenarkommission der SWS zu präsentieren. Daraus resultierte ein Strategieplan bis zur definitiven Übergabe. Detaillierte Informationen 

folgen zur gegebenen Zeit. 

Nadja Lüthi, Ressortverantwortliche 

 

Mutationen 
- Zur Kenntnis genommen wurde die Demission von Emanuele Coppe als Präsident des Wahlbüros. 
- Als neues Mitglied des Wahlbüros für den Rest der Legislaturperiode 2009-2013 wurde Heidi Jenni-Hess gewählt. 
- Zur Kenntnis genommen wurde die Demission von Kurt Seiler als Gemeinderat. 
- Wiedergewählt für den Rest der Legislaturperiode 2009-2013 wurde Reto Umbricht als Mitglied der Rechnungsprüfungskommission. 
 

Jubiläum 
Folgenden Personen konnte zu einem Dienstjubiläum gratuliert werden: 

 - Edith Beer, 10 Jahre 

 - Nadja Lüthi, 10 Jahre 

 

Einwohnergemeinde 4566 Halten 



 
 

Wann   Was 
04. Oktober  Grünabfuhr/Häckseln 
18. Oktober  Grünabfuhr/Häckseln 
26. Oktober  Papiersammlung 
28. Oktober  Hauptübung Regio Feuerwehr 4566 
04. November  Lottomatch Hornussergesellschaft Halten 
05. November  Lottomatch Hornussergesellschaft Halten 
06. November  Lottomatch Hornussergesellschaft Halten 
07. November  Grünabfuhr/Häckseln 
10. November  Kartonsammlung 
11. November  Jungbürgerfeier 
07. Dezember  Budget-Gemeindeversammlung 

 
 

 

Unsere Verstorbenen 

 

20.07.2011 Willy Ott 

24.07.2011 Lotte Hildenbrand-Kusch 

 
 

Vandalismus  
Vermehrt müssen wir von Beschädigungen und Verunreinigungen Kenntnis nehmen (Ruhebänkli auf dem Rain zerstört, Fassade des 

Schulhauses mit Eiern beworfen, Beschädigungen auf dem Spielplatz; Sprayereien an der Fassade MZA, Entfernen der Dolendeckel bei 

der Hauptstrasse in Richtung Heinrichswil). 

Haben Sie Verunreinigungen, Vandalismus, Beschädigungen, Mängel oder Nachtruhestörungen auf dem Gemeindegebiet von Halten 

festgestellt? Dann helfen Sie uns die Verursacher zu finden und melden Sie uns Ihre Beobachtungen (Gemeindeverwaltung Tel. 032 675 

34 44 oder gemeinde@halten.ch). 

Nur mit einem aktiven Meldeverhalten der Bevölkerung können wir schneller und gezielter auf verschiedene Störungen reagieren. Bitte 

teilen Sie uns mit, wo genau welche Vorfälle stattgefunden haben oder welche Feststellungen und Beobachtungen sie getätigt haben. Bei 

allfälligen Rückfragen erlauben wir uns, Sie zu kontaktieren. Sollten Verursacher eruiert werden können, so bleiben Sie als Meldestelle 

selbstverständlich anonym.          

 

 
 
Entsorgung von Grünabfällen im Wald 

Verschiedentlich wird festgestellt, dass Grünabfälle im Wald oder am Waldrand deponiert werden. Wir machen Sie darauf aufmerksam, 
dass der Wald weder ein Komposthaufen noch eine Abfalldeponie ist. 

 Abfälle jeglicher Art sind über Sammelstellen oder Grün- und Kehrichtabfuhr zu entsorgen! 

 Verwilderte Gartenpflanzen (Neophyten = gebietsfremde Pflanzen) beeinträchtigen die Vegetation in unseren Wäldern! 

 Im Wald sind Ablagerungen und wilde Deponien von Abfällen jeglicher Art verboten! 

 Auch Grün- und Gartenabfälle, Kompost, Rasenschnitt, Obstbaumschnitte, Wurzelstöcke, verregnetes Heu, Schnittholz etc. sind 
fachgerecht und ausserhalb des Waldes zu entsorgen! 

 Das Verbrennen dieser Abfälle ist im Freien nicht erlaubt! 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

Unsere Jungbürger und Jungbürgerinnen 2009 

Bessire Joël Marc, Coppe Sabrina, Dicsö Caroline, Escurriola Paloma, Grossenbacher Miriam 

Denise, Kissling Deborah Nadia, Müller Samuel, Scheurer Dario Sidney, Schnyder Janine, 

Spielmann Anja Magdalena, Wandeler Ramona Savithri. 

Am 13. November 2009 besuchten die Jungbürger und Jungbürgerinnen zusammen mit dem 

Gemeinderat das Radio 32. Moderator Oliver Wagner führte uns durch die Räumlichkeiten und 

erzählte uns viel Wissenswertes über die Entstehung einer Sendung.  

Wie jedes Jahr wurde der Abend mit einem feinen Essen im Restaurant Ueli der Pächter 

abgerundet. 

Seniorenreise 2011 
Je länger der Tag dauerte umso schöner wurde das 
Wetter! Am 25. August trafen sich 72 Seniorinnen, 
Senioren und Begleitpersonen um 9.00 Uhr beim 
Clubhaus des HSV, wo allen einen feinen Kaffee mit 
Gipfeli von Claudia und Margrit serviert wurde. Frisch 
gestärkt bestiegen wir die auf uns wartentenden Car’s 
und fuhren via Flamatt, Freiburg nach Estavayer-le-Lac. 
Dort bestiegen wir ein Schiff, auf welchem uns ein 
leckeres Mittagessen serviert wurde. Nach einer 
gemütlichen Fahrt – mit kühlendem Fahrwind – trafen wir 
in Murten ein, wo wir die Rückreise via Kerzers-Aarberg-
Lyss-Bucheggberg antraten. 
Im Clubhaus erwarteten uns Claudia und Heidi, welche 
uns ‚chuschtige‘ Käse- und Fleischplatten mit frisch 
gebackener Züpfe von Margrit servierten. Der Tag endete 
mit den Klängen der Musikgesellschaft. 
Herzlichen Dank den Helferinnen der Spitex und des 
Frauenvereins Halten, welche zum guten Gelingen dieses 
Tages beigetragen haben. 
Die Fotos der Seniorenreise werden in den nächsten 
Tagen auf unserer Homepage aufgeschaltet. 

 


